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Arno Gruen

Der Verlust des Mitgefühls
Über die Politik der Gleichgültigkeit

Die Frage nach dem Mitgefühl des Menschen ist die Frage nach seinem
Menschsein

Um unser Mitgefühl ist es schlecht bestellt. Woran liegt das? Es geht, so zeigt
das Buch, um die Art, wie wir aufwachsen, um die Geschichte unserer Kindheit.
Es geht um den Terror, dem Kinder ausgeliefert sind, und um das Umkippen
dieses Terrors: Am Ende werden in unserer Zivilisation jene idealisiert, die kalt
sind und die das Kind - und das Kind in sich selbst - nicht mehr wahrnehmen
können. Die politischen Folgen sind katastrophal: Menschen entwickeln keine
eigene Identität, sie identifizieren sich mit der Macht oder den Mächtigen.
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